
I Anmeldung

TOP: 2.0

Rechnungsprüfungsausschuss 

Sitzungsdatum 28.11.2014 

öffentlich

Betreff:
Prüfung und Begutachtung zur Feststellung und Entlastung
Jahresabschlüsse 2013 der Eigenbetriebe Stadtentwässerung und Umweltanalytik Nürnberg, 
Abfallwirtschaftsbetrieb Stadt Nürnberg, NürnbergStlft und Franken-Stadion Nürnberg

Anlagen:
Gutachtensvorschläge (2.1 •2.4)

Bisherige Beratungsfolge:

Gremium Sitzungsdatum Bericht Abstimmungsergebnis
angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen

WerkA SUN 08.07.2014 □ □ □

WerkA ASN 16.07.2014 □ □ □

WerkA FSN 26.09.2014 □ □ □

WerkA NüSt 02.10.2014 □ □ □

Sachverhalt (kurz):
Die Jahresabschlüsse 2013 der Eigenbetriebe Stadtentwässerung und Umweltanalytik Nürnberg, Abfall­
wirtschaftsbetrieb Stadt Nürnberg, NürnbergStift sowie Franken-Stadion Nürnberg sind geprüft worden 
(NürnbergBad 2013, SÖR 2010, 2011, 2012 und 2013 stehen noch aus). Die örtliche Prüfung bei 
Eigenbetrieben Sondervermögen baut nach Art. 106 GO auf der Abschlussprüfung nach Art. 107 GO 
durch einen externen Abschlussprüfer mit auf. Gemäß einer kommunalrechtlichen Sonderregelung 
übernimmt das Rechnungsprüfungsamt beim NürnbergStift die Abschlussprüfung.
Die o.g. Jahresabschlüsse -  jeweils uneingeschränkt testiert -  sind vom zuständigen Werkausschuss 
wie erforderlich begutachtet worden.
Für die örtliche Prüfung der Jahresabschlüsse ist der Rechnungsprüfungsausschuss zuständig, das 
Rechnungsprüfungsamt ist Sachverständiger (Art. 103 GO).

Beschluss-ZGutachtenvorschlag:
siehe Beilage
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1a. Finanzielle Auswirkungen:

G Nein G Noch offen, weil

G Ja
Kosten:

G noch nicht bezifferbar

Gesamtkosten € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr

davon investiv € G begrenzter Zeitraum Sachkosten €

davon konsumtiv € G  dauerhaft Personalkosten €

Ib . HaushaitsmittelA/erpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

G  Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich

G Ja Betrag: € Profitcenter / Investitionsauftrag:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:

G  Nein

G Ja Im Umfang von Vollkraftstellen (weiter bei 2b)

2b. Deckung vorhanden:

G Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich

G Ja Stellen-Nr.

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt:

G Nein

G  Ja

3b. Geschiechterrelevante Auswirkungen:

G Nein

G Ja

Abstimmung ist erfolgt mit: 
Q  Ref. I / OrgA

G Ref. II / Stk

I I Deckungsvorschlag akzeptiert

I I keine Stellendeckung vorhanden

I I Einbringung in das Steiienschaffungsverfahren

I I Deckungsvorschlag akzeptiert

G keine Haushaltsmittel vorhanden

G Ein Finanzierungsvorschiag ist noch zu erarbeiten
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□  RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

□
□
□

IK Herrn OBM K . g .  10, NOV. 2 0 U  O B I v f l ^

II. Rechnunqsprül^qsausschuss

Nürnberg, 10.11.2014 
Rechnungsprüfungsannt

(59 60)
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